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Bürgermeisteramt  

Leibertingen 
 
 

Öffnungszeiten: 
Montag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 19.00 Uhr 
Dienstag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 17.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 17.00 Uhr 
Freitag     8.30 – 12.00 Uhr 
 

Postfiliale Leibertingen 
 

Öffnungszeiten: 
Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr   08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa    09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags: 
Mo    16.00 – 18.00 Uhr 
Di, Do    15.00 – 16.00 Uhr 

 

Bereitschaftsdienst 
Notruf Rettungsdienst / Feuerwehr     112 
Krankentransporte               19222 
Notruf Polizei        110 
Polizeiposten Meßkirch  07575 / 28 38 
 
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Sigmaringen 

 

Telefon 116 117 
Notfalldienstzeiten: 
Sa./So./Feiertag   08.00 - 22.00 Uhr 
 

 
Kinderarzt:   Tel. 0180 1929 345 oder 
Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Singen: 
Virchowstr. 10, Singen,   Tel. 0180 6077 312 
 

Augenarzt:    Tel. 0180 1929 340 
 

HNO-Arzt:    Tel. 0180 6077 211 
 

Zahnarzt:    Tel. 0180 5911 660 
 

Apotheken-Notdienst: Tel. 0800 0022 833 
 

Hebammensprechstunde: 
Sprechzeit: Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr im Fach-
bereich Gesundheit des Landratsamtes Sigmaringen, 
www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde 
 

Nachbarschaftshilfe „von Haus zu Haus“  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 
Frau Liselotte Wirth, Tel. 07466 / 10 40 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder  
0151 654 80 540  
 

Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 93 135 
 

Dorfhelferinnen-Station Meßkirch-

Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
 
 

EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 
 

Forstrevier Leibertingen 
Förster Christoph Möhrle, Tel. 07777 / 1743 
Email: christoph.moehrle@lrasig.de 
 

Müllabfuhrtermine 
 

Restmüll: 
Donnerstag, 14. Februar  
alle Bezirke  
 
 

 
 
 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet: 
Freitag, 13.30 – 17 Uhr, Samstag, 9 - 12 Uhr 
 

 

Wir gratulieren  
 

Frau Luise Peschke, Haldenstraße 2, LB 
       zum 85. Geburtstag am 09. Februar 

 
 
 

 

 

Herausgegeben vom Bürgermeisteramt Leibertingen. Verantwortlich  

Bürgermeister: Armin Reitze Tel: 0 74 66 / 92 82 0  Fax: 0 74 66 / 92 82 99 

Email: info@leibertingen.de  Internet: www.leibertingen.de 



Ortsverwaltung Kreenheinstetten 
 

Öffentliche Ortschaftsratsitzung 
 

Zu der am Dienstag, den 19.02.2019 um 19:30 Uhr 
im Sitzungszimmer der Ortsverwaltung stattfinden-
den 1. öffentlichen Ortschaftsratsitzung laden wir 
ein. 
 

Folgende Tagesordnung wird behandelt: 
Top 01: Fragen der Einwohner 
Top 02: Genehmigung des Protokolls von der OR- 

Sitzung am 11.12.2018 
Top 03. Bauanträge 

a). Energetische Sanierung, Nutzungsänderung, 
Wohnungseinbau in Scheune auf Flst.-Nr. 44/1, 
Abraham-a-Santa-Clara-Straße 4, Kreenheinstet-
ten 
b). Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit 
Doppelgarage auf Flst.-Nr. 575/14, Panorama-
straße, Kreenheinstetten (Kenntnisgabeverfah-
ren)    
c). Neubau eines Zweifamilienwohnhauses mit 
Doppelgarage auf Flst.-Nr. 590/26, Donautalstra-
ße, Kreenheinstetten    

Top 04: Haushaltsplan 2019 
Zahlen, Daten und Planansätze 

Top 05: Netze BW 
Einbringen eines Stromerdkabels, Kreenheinstet-
ten West / Birkenäcker 

Top 06: Nahwärmenetz und Versorgung 
Aktueller Sachstand 

Top 07: Bürgerhaus – Alte Schule 
Betrieb, Service und Organisation 

Top 08: Einrichten eines Bolzplatzes 
Top 09: Bekanntgaben, Verschiedenes, Anfragen 

aus dem Ortschaftrat 
 

gez.: Guido Amann, Ortsvorsteher   
 

Arbeitskreis Dorfladen 
 

Liebe Mitbürger/-innen, 
 

am 12.02.19 werden wir um 18 
Uhr ein Treffen des Dorfladen 
Arbeitskreises im Rathaus ver-
anstalten.  

Bisher haben wir eine Umfrage durchgeführt, die wir 
am 15.12.18 allen Interessierten präsentiert haben. 
Dabei hat sich ein Arbeitskreis „Dorfladen“ zusam-
mengefunden. Wir würden uns freuen, wenn sich 
weitere engagierte Mitbürger/-innen finden, die sich 
für einen Dorfladen einsetzen möchten.  
Kommen Sie doch gerne zu unserem Treffen hinzu. 
Für Verpflegung wird von uns gesorgt. 
Liebe Grüße  
Sophia, Mareike, Anna, Hanna und Nadine 
 

Anmeldetermine für die Kinderhäuser 
 

Neuaufnahmen für das Kinderhausjahr 
2019/2020 
 

Liebe Eltern,  
am Dienstag 12.02. und Donnerstag 14.02.2019 
können Sie Ihr Kind im Rathaus Leibertingen in der 

Zeit von 14.00 – 16.00 Uhr für das nächste Kinder-
hausjahr anmelden. 
Für das Kinderhaus Leibertingen können Kinder 
angemeldet werden, welche bis zum 31.7.2020 ihr 
drittes Lebensjahr vollendet haben.  
Für die Kinderkrippe „s`Käferkistle“ können Kinder 
angemeldet werden, welche bis zum 31.7.2020 ihr 
erstes Lebensjahr vollendet haben.    
Für die Kinderhäuser Kreenheinstetten und Thal-
heim können Kinder angemeldet werden, welche bis 
zum 31.7.2020 ihr zweites Lebensjahr vollendet 
haben. 

Sollten Sie an diesen Anmeldenachmittagen verhin-
dert sein, können Sie die Anmeldung auch telefo-
nisch tätigen. 
Telefon: 07466 – 92 82 22 
 

Waldgeisterzunft  

Kreenheinstetten 
 

Nächste Vorstandschaftssitzung in der 
Zunftstube am Freitag, den 08.02.2019 
um 19.30 Uhr. 

 
 

Ski Club Kreenheinstetten e.V 
 
Am Sonntag, den 17.02.2019 finden 
unsere Alpinen Vereinsmeisterschaf-
ten in Steibis statt. 

Wir fahren einen Riesenslalom mit zwei Durchgän-
gen. 
Ermittelt werden Vereinsmeister, Schülermeister, 
Kindermeister und Snowboardmeister. 
 

Am kommenden Wochenende finden wieder Kin-
derskikurse für Anfänger und Fortgeschrittene statt. 
Anmeldung vor Kursbeginn in der Ski Hütte ab 13.30 
Uhr möglich. Kursbeginn ist um 14.00 Uhr. 
Meldeschluss für die Vereinsmeisterschaft ist am 
Freitag, den 15.02.2019 um 18.00 Uhr. 
Anmeldung und Infos bei Sportvorstand Gerhard 
Volk, Tel.07570/1271 
 

Gez. Gerhard Volk, Sportvorstand 
 

TC Kreenheinstetten  
 

Bevorstehende Spiele: 
Samstag, 09.02.2019 

16.00 Uhr – Mixed–  
Halle Krauchenwies 

TC Kreenheinstetten – TC Owingen 
 
 

Musikverein Kreenheinstetten 

e.V. 
Attraktive Preise bei der Narren-
baumverlosung 

 

1. Preis:       Narrenbaum (stehend) 
2. Preis:       Narrenbaum (liegend) 
3. Preis:       Holz-Skulptur von Holzschnitzer "Hugo" 



weitere attraktive Sachpreise:   

 Tageskarten badkap ALBSTADT 
 Geschenkset „Frühlingsgruß“ 
 Wellness-Set 
 Gutschein für ein PHOTOSHOOTING – 

M.A.S. 
 Geschenkgutschein „Blumenland Halmer“ 
 Reisegutschein „Janzen Reisen“ 
 Eintrittskarten Comedyabend „Spaß3“ 
 Wertgutschein - „da wo die Schraube wohnt“ 
 Kinogutschein „SCALA TUTTLINGEN“ 
 Spätzle Säckl 
 Nudel-Rucksack 
und vieles mehr… 

 

Lospreis 1,- € 
 

Ab sofort werden unsere Musiker und Musikerinnen 
Sie besuchen und Ihnen die Lose zum Kauf anbie-
ten. Nutzen Sie unser Angebot und die Chance auf 
tolle Preise. 
Auf Wunsch wird der Narrenbaum gefällt und gelie-
fert. 
Hieraus ergeben sich keinerlei Verpflichtungen uns 
gegenüber! 
 
 

ZGK Leibertingen 
 

Gruppierungen für Dorfumzug in 
Leibertingen gesucht 
 

Die ZGK Leibertingen veranstaltet 
traditionell am Schmotzigen Dunnstig, 
28.02.2019 einen Dorfumzug.  
Alle Gruppen, die in den letzten Jah-

ren am Umzug teilgenommen haben, haben in den 
letzten Tagen Anmeldeformulare erhalten. Um den 
Umzug noch interessanter zu machen, würden wir 
uns sehr über neue Gruppierungen freuen.  
Habt ihr Lust, bei diesem bunten Treiben dabei zu 
sein, dann fragt in eurem Verein oder sucht euch 
einfach ein paar Leute, überlegt euch ein Motto, 
sucht euch ein Häs aus, denkt euch einen Narrenruf 
aus und meldet euch bei Peter Elgaß unter der 
Nummer 0173/3142460. 
 

Das Aufhängen der Fasnetsbändel findet am 
Samstag, 09.02.2019 um 13.00 Uhr statt. Treffpunkt 
ist der Dorfplatz.  
 

Der Schichtplan für den Schmotzigen Dunnstig ist 
auf der Homepage in der Rubrik Mitglieder veröffent-
licht. Bitte schaut, wo ihr eingeteilt seid. Wer seine 
Schicht nicht wahrnehmen kann, sucht bitte selbst 
um Ersatz. 
 

Dahlemer Fasnet 2019 
 

Wie jedes Jahr findet am Fasnetssunntig wieder ein 
Umzug durchs Dorf statt.  
Hierfür suchen wir noch weitere Gruppen! Egal ob 
Mütter oder Kinder, groß oder klein! (Gerne auch 
aus anderen Ortschaften)  
Anmeldung ist nicht notwendig! 

Und da wir eine kleine Hilfe gebrauchen könnten, 
suchen wir noch ein paar Freiwillige für das Backen 
eines Kuchens.  
Sollte hierfür Interesse bestehen bitte melden bei: 
Alexander Liehner oder Benjamin Glöckler  
Die Feuerwehr Dahle 

 
 
Projekt „Jugendchor“  
 

Mädels und Jungs ab der 5. Klasse gesucht! 
Mach mit beim Projekt „Jugendchor“! 
Gemeinsam wollen wir in vier Proben neue und 
schöne Songs lernen und diese anschließend in 
einem Gottesdienst präsentieren. 
Unsere erste Probe findet am Freitag, 15.02.2019 
von 18:00 - 18:45 Uhr in der ehemaligen Schule in 
Thalheim statt.  
 

Ich freue mich auf Euch!  
Julia Glöckler 
 
 

Kreisjugendring  

Sigmaringen  
 

Der Kreisjugendring Sigmarin-
gen e.V. organisiert eine Aus-
fahrt in den Landtag. 

Der Kreisjugendring Sigmaringen bietet am 20. März 
2019  eine Ausfahrt in den Landtag nach Stuttgart 
an. Eingeladen sind ehrenamtlich engagierte Ju-
gendleiter und Jugendliche, Vereinsinteressierte die 
sich für das Engagement unserer Politiker in Stutt-
gart interessieren. Abfahrt um  8.30 Uhr in Sigma-
ringen bei den Kreisverkehrsbetrieben in der 
Gorheimer Allee 2, in Sigmaringen. Wir werden an 
einer Plenarsitzung teilnehmen. In einem Gespräch 
mit den Abgeordneten können konkrete Fragen und 
Anliegen erörtert werden. Bis zur  Rückfahrt  kann 
man sich in Stuttgart nach Belieben aufhalten. Soll-
ten Sie Interesse haben, melden Sie sich bei  Chris-
tine Brückner E-Mail: christine.brueckner@kjr-
sigmaringen.de oder Tel. 07571/7317156.  
Da die Plätze begrenzt sind bitte zeitnah melden.  
 
 

 Regierungspräsidium Tübingen 
 

Straßenbau im Regierungsbezirk Tübingen 
Bilanz 2018 und Ausblick 2019 
 

In das Netz der Bundesstraßen und in die Bunde-
sautobahnen wurden im letzten Jahr im Regie-
rungsbezirk Tübingen 174 Millionen Euro investiert. 
Hinzu kommen Investitionen in die Landesstraßen 
von knapp 48 Millionen Euro. Insgesamt wurden 222 
Millionen Euro für die Bundes- und Landesstra-
ßeninfrastruktur im Regierungsbezirk ausgegeben. 
Damit konnte die bereits im Jahr 2017 sehr hohe 
Investitionssumme von rund 206  Millionen Euro 
nochmals gesteigert werden. 
 



„Im vergangenen Jahr haben wir erneut ein Rekord-
niveau im Straßenbau erreicht. Ich danke allen Ver-
antwortlichen in Bund und Land und ganz besonders 
der Straßenbauabteilung im Regierungspräsidium 
Tübingen. Ihr ist es, auch dank der Unterstützung 
der Landratsämter und trotz hoher Arbeitsbelastung 
gelungen, die zur Verfügung stehenden Haushalts-
mittel vollständig umzusetzen und somit den Zu-
stand und die Sicherheit unserer Straßen weiterhin 
zu verbessern“, lobte Regierungspräsident Klaus 
Tappeser.  
 

Ein Schwerpunkt der Investitionen lag mit rund 75 
Millionen Euro auch im letzten Jahr bei der Erhal-
tung der Straßen. So konnten auf zirka 60 Strecken-
abschnitten die Fahrbahnen von Autobahnen, Bun-
desstraßen und Landesstraßen erneuert sowie 49 
Brücken und andere Bauwerke an Straßen saniert 
werden. Hinzu kam eine Fülle von kleineren Erhal-
tungsmaßnahmen, wie zum Beispiel die Erneuerung 
von Schutzplanken, von Beschilderungen, von Sig-
nalisierungen oder Felssicherungen und die Behe-
bung von punktuellen Schadstellen. 
Auch in den Neu-, Um- und Ausbau der Straßeninf-
rastruktur wurde in 2018 stark investiert. Schwer-
punkte waren etwa der Ausbau der A 8 zwischen 
Hohenstadt und Ulm-Nord mit rund 30 Millionen 
Euro, der Neubau der Ortsumgehungen Ravensburg 
im Zuge der B 30 sowie Überlingen im Zuge der B 
31 mit jeweils rund 12 Millionen Euro. Hohe Investi-
tionen erfolgten auch in den Ausbau der B 32 zwi-
schen Altshausen und Vorsee und den Ausbau der 
B 312 zwischen Biberach-Jordanbad und Ring-
schnait mit jeweils rund 8 Millionen Euro. Im Bereich 
des Neubaus von Landesstraßen lagen die höchs-
ten Ausgaben im letzten Jahr bei den Ortsumfah-
rungen von Pfullendorf im Zuge der L 268 und E-
senhausen im Zuge der L 288. In beide Projekte 
wurden jeweils zirka 3,5 Millionen Euro investiert. 
 

Das Radwegenetz an Bundes- und Landesstraßen 
im Regierungsbezirk konnte für rund 3,5 Millionen 
Euro erweitert und verbessert werden. Zusätzlich zu 
diesen direkten Investitionen konnte das Regie-
rungspräsidium im letzten Jahr noch Zuwendungen 
in Höhe von rund 8,3 Millionen Euro an Landkreise, 
Städte und Gemeinden zur Verbesserung der kom-
munalen Straßen- und Radverkehrsinfrastruktur 
vergeben. 
 

„Auch für 2019 stehen wieder zahlreiche Aufgaben 
für die Straßenbauabteilung des Regierungspräsidi-
ums Tübingen an. Erfreulich ist, dass wir wieder mit 
einer hohen Mittelbereitstellung für den Straßenbau 
rechnen können. Mit diesen Mitteln können wir die 
Substanz der Straßen erhalten und die Leistungsfä-
higkeit der Straßeninfrastruktur im Regierungsbezirk 
Tübingen weiter verbessern,“ betonte Regierungs-
präsident Tappeser.  
 

Im Jahr 2019 werden laufende Erhaltungsmaßnah-
men sowie Aus- und Neubauprojekte fortgesetzt 
oder abgeschlossen. So sollen u.a. in diesem Jahr 
die Ortsumfahrungen von Ravensburg, Überlingen 
und Grafenberg im Zuge der B 30, der B 31 bzw. der 
B 313 für den Verkehr freigegeben werden. Auch 

wird am Ausbau der A 8 zwischen Hohenstadt und 
Ulm-Nord schwerpunktmäßig im Bereich der An-
schlussstelle Ulm-West weitergearbeitet. Bei den 
Erhaltungen werden zum Beispiel allein in die Sanie-
rung der B 28 zwischen Bad Urach und Römerstein-
Böhringen in diesem Jahr voraussichtlich zirka 5,7 
Millionen Euro investiert.  
Was die Planung von Straßenbauprojekten anbe-
langt, so bearbeitet das Regierungspräsidium – ne-
ben einer Vielzahl von Planungen zu Um- und Aus-
bauvorhaben und auch zu Radwegen -  derzeit acht 
Großprojekte mit einem Gesamtprojektvolumen von 
nahezu 0,8 Milliarden Euro. Diese sind: 
 

A 8 AS Ulm/W - AS Ulm/O: 36,0 Mio. € (das Plan-
feststellungsverfahren wird von Bayern durchge-
führt) 
B 27 Bodelshausen (L 385) - Nehren (L 394): 88,3 
Mio. € 
B 27 Tübingen (Bläsibad) - B 28; Schindhauba-
sistunnel: 217,1 Mio. € 
B 30 Friedrichshafen (B 31) - Ravensburg/Eschach: 
144,5 Mio. € 
B 31 Meersburg/W – Immenstaad: 120,5 Mio. € 
B 312 Ortsumfahrung Ringschnait-Ochsenhausen-
Edenbachen: 72,5 Mio. € 
B 463 Ortsumfahrung Lautlingen: 43,2 Mio. € 
B 464, Ortsumfahrung Reutlingen: 46,6 Mio. € 
 

In diesem Jahr werden dann noch die Planungen für 
den Molldiete-Tunnel, der als Ortsumfahrung von 
Ravensburg im Zuge der B 32 entstehen soll, und 
für den Albaufstieg der B 312 in Lichtenstein begin-
nen. 
„Gerade im Regierungsbezirk Tübingen mit seinem 
starken ländlichen Raum ist eine gute Straßeninfra-
struktur von zentraler Bedeutung. Leistungsfähige 
Straßen steigern unsere Lebensqualität, denn sie 
haben positive Auswirkungen auf die individuelle 
Mobilität und eine funktionierende Wirtschaft“, so 
Regierungspräsident Tappeser.   
 

 
Michael Trees ist neuer Leiter des Referates 
„Fachzentrum Straßeninformationen“ in der 
Landesstelle für Straßentechnik 

Baudirektor Dipl.-Ing., Dipl.Wi.Ing. Michael Trees ist 
neuer Leiter des Referates 93 - Fachzentrum Stra-
ßeninformationen - in der Landesstelle für Straßen-
technik, Abteilung 9 des Regierungspräsidiums Tü-
bingen. „Keine Straße ohne Software“ – getreu die-
sem Slogan betreut das Fachzentrum Straßeninfor-
mationen alle IT-Fachanwendungen, die für die Pla-
nung, den Bau, den Betrieb von Straßen, sowie für 
das Verkehrsmanagement erforderlich sind. Für 
seine neue Aufgabe bringt Trees vielfältige Erfah-
rungen aus unterschiedlichen Tätigkeiten in der 
Straßenbauverwaltung mit. Der 49-Jährige war zu-
letzt Referent für Verkehrsmanagement und Digitali-
sierung im Straßenwesen im Stuttgarter Verkehrs-
ministerium. Er tritt die Nachfolge des Leitenden 
Baudirektors Torsten Thiele an, der Ende Oktober 
2018 in den Ruhestand getreten ist.  
 



Regierungspräsident Klaus Tappeser sagte bei der 
Amtseinsetzung von Michael Trees: „Für die Leitung 
des Referates Fachzentrum Straßeninformationen in 
der Landesstelle für Straßentechnik haben wir mit 
Herrn Trees einen hervorragend qualifizierten Kolle-
gen mit breitem Erfahrungshorizont und umfangrei-
cher Führungserfahrung gewinnen können. Bei den 
anstehenden großen Strukturveränderungen in der 
Straßenbauverwaltung, die der Übergang der Auto-
bahnverwaltung an den Bund mit sich bringt, wird er 
fachlich und als Führungskraft besonders wertvoll 
für uns sein.“ 
 

Trees war 14 Jahre lang Bundeswehrsoldat in der 
Laufbahn der Offiziere. An der Universität der Bun-
deswehr in München studierte er Bauingenieurwe-
sen und Umwelttechnik mit dem Schwerpunkt Ver-
kehrswesen. Mit dem Studium des Wirtschaftsinge-
nieurwesens an der Fernfachhochschule Hamburg 
qualifizierte er sich weiter, ehe er 2006 die Staats-
prüfung im höheren bautechnischen Dienst erfolg-
reich ablegte. Mehr als fünf Jahre war Trees in der 
Bau- und Projektleitung in Heidelberg tätig und dort 
für zahlreiche Baumaßnahmen im Netz der Auto-
bahnen sowie Bundes- und Landesstraßen verant-
wortlich. 2011 begann Trees seine Tätigkeit im Ver-
kehrsministerium in Stuttgart mit den Schwerpunk-
ten Verkehrsbeeinflussungsanlagen, Digitalisierung 
im Straßenwesen, Einsatz von Informationstechnik 
in der Straßenbauverwaltung und dem Straßenbe-
trieb.  
 

Hintergrundinformation: 
Die Landesstelle für Straßentechnik (LST) ist Teil 
des Regierungspräsidiums Tübingen. Sie ist das 
Fachzentrum der Straßenbauverwaltung des Landes 
Baden-Württemberg für Forschung, Entwicklung, 
Information und zentrale Projekte im Straßenbau 
und der Verkehrstechnik mit landesweiter Zustän-
digkeit. Sie unterstützt das Ministerium für Verkehr 
Baden-Württemberg und die Dienststellen in den 
Regierungspräsidien und bei den Land- und Stadt-
kreisen. Die LST erbringt Dienstleistungen für Pla-
nung, Bau, Betrieb und Erhaltung von Straßen.  
Das Fachzentrum Straßeninformationen ist die zent-
rale Stelle in Baden-Württemberg für die Entwick-
lung und Betreuung von IT-Fachanwendungen in 
der Straßenbauverwaltung. Neben der Straßen- und 
Bauwerksdatenbank stellt sie Planungsanwendun-
gen (CAD-Systeme), Ausschreibungs- und Abrech-
nungssoftware sowie Spezialsoftware bereit, bei-
spielsweise für die Unfallschadenabwicklung, Ver-
kehrszählungen, das Projektmanagement, die Kos-
ten- und Leistungsrechnung oder die Liegenschafts-
verwaltung. Weitere Informationen gibt es unter 
www.svz-bw.de.  
 

 
 
 
 
 
 

Mittelstandspreis für 
soziale Verantwortung 
in Baden-Württemberg 

 

Leistung- Engagement- Anerkennung 2019 
(Lea-Mittelstandspreis) 
 

CSR-Aktivitäten in Baden-Württemberg 
werden ausgezeichnet 
Viele Unternehmen in Baden-Württemberg leben 
mit innovativen "Corporate Social Responsibility" 
(CSR)-Aktivitäten eine verantwortungsvolle und 
nachhaltige Unternehmensführung. Gemeinsam 
mit Kooperationspartnern aus dem Dritten Sektor 
stellen sie sich konkreten gesellschaftlichen Her-
ausforderungen. Sie zeigen, dass gesellschaftli-
ches Engagement von Unternehmen und wirt-
schaftlicher Erfolg Hand in Hand gehen können. 
Damit sind sie von unschätzbarem Wert für unse-
re Gesellschaft. 
 

Am 3. Juli 2019 wird die Lea-Trophäe für heraus-
ragendes gesellschaftliches Engagement im 
Neuen Schloss in Stuttgart erneut verliehen und 
den Unternehmen für ihr Engagement gedankt. 
 

Der Preis steht unter der Schirmherrschaft von 
Frau Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut  MdL, Ministe-
rin für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau in 
Baden-Württemberg, den Bischöfen Dr. Gebhard 
Fürst (Diözese Rottenburg-Stuttgart), Erzbischof   
Stephan Burger (Erzdiözese Freiburg) sowie den  
Landesbischöfen Dr. Frank Otfried July (Evangeli-
sche Landeskirche Württemberg) und Prof. Dr.  
Jochen Cornelius Bundschuh (Evangelische Lan-
deskirche Baden). Die feierliche Preisverleihung 
findet am 3. Juli 2019 vor rund 400 Gästen im 
Neuen Schloss in Stuttgart statt. 
 

Ab  sofort     können sich  alle    Baden-
Württembergischen  Unternehmen mit   maximal   500 
Vollbeschäftigten, die in Kooperation mit einer 
Organisation aus dem Dritten Sektor, z. B. einem 
Wohlfahrtsverband, einem Verein oder einer Um-
weltinitiative gemeinsam ein Projekt zur Bewälti-
gung gesellschaftlicher Herausforderungen   reali-
siert haben bewerben. Bewerbungsschluss ist 
der 31. März 2019. Weitere Informationen  zum 
Wettbewerb und dem Bewerbungsverfahren fin-
den Sie unter www.lea-mittelstandspreis.de. 
 

Anfragen zum  Bewerbungsverfahren richten Sie  bitte  
an den Mittelstandspreis für soziale Verantwortung 
in Baden-Württemberg, Stuttgart e.V., lnci Wie-
denhöfer, Strombergstraße 11, 70188 Stuttgart, 
Tel: 0711/2633-1147, E-Mail: in-
fo@mittelstandspreis-bw.de. 
 



 
 

Wochenspruch: Kommt her und sehet an die 
Werke Gottes, der so wunderbar ist in seinem 
Tun an den Menschenkindern.                                                              
(Psalm 66,5) 
 

Sonntag, 10. Februar (4. Sonntag vor der Passi-
onszeit) 
9.30 Uhr Gottesdienst  (Pfarrer J. Eckhoff) 
Geschwistergeschichten der Bibel- Jesus und seine 
Geschwister 
 

Dienstag, 12. Februar 
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates 
 

Donnerstag, 14. Februar 
19.30 Uhr Posaunenchorprobe in Pfullendorf 
 

Freitag, 15. Februar 
16.00-17.00 Uhr Gruppenstunde der „Wölflinge“ 
ab 17.00 Uhr Treff der Pfadis 
 

Sonntag, 17. Februar (3. Sonntag vor der Passi-
onszeit) 
9.30 Uhr Gottesdienst  (Pfarrerin A. Kunkel) 
mit Taufe von Liam Walk und Thea Rauser 
 

Predigtreihe "Geschwistergeschichten in der 
Bibel“ in drei evangelischen Kirchengemeinden  
 

Am folgenden Sonntag findet in der Regio Nord mit 
den Evangelischen Kirchengemeinden Pfullendorf, 
Meßkirch und Stetten a.k.M. eine Predigtreihe statt. 
In den Gottesdiensten stehen Geschwister der Bibel 
im Mittelpunkt. Das Miteinander von Geschwistern 
kann sehr unterschiedlich sein: beglückend und 
bereichernd oder auch voller Konkurrenz und Neid. 
Das ist heute nicht anders als damals. Manches wird 
sicherlich den Gottesdienstbesuchern bekannt vor-
kommen oder zum Nachdenken anregen.  
Pfarrer Daniel Burk wird über die Brüder Kain und 
Abel (1. Mose 4, 1-16) sprechen. Die unterschiedli-
che Beachtung der Brüder führt schließlich zum 
Mord. 
Pfarrerin Anja Kunkel beschäftigt sich mit den 
Schwestern Maria und Martha (Lukas 10, 38-42). 
Die beiden Frauen nehmen unterschiedliche Frau-
enrollen ein. Ist eine besser als die andere? 
Pfarrer Jan Eckhoff predigt über Jesus und seine 
Geschwister (Markus 3,31-35). Jesus spricht von 
seinen wahren Geschwistern.  
 

Sonntag 10.02.:  
Pfullendorf 10 Uhr – Pfarrerin Anja Kunkel,  
Meßkirch 9.30 Uhr – Pfarrer Jan Eckhoff,  
Stetten 10 Uhr – Pfarrer Daniel Burk  
 
 

 
 

Naturschutzzentrum Obere Donau 
 

Der Biber als Landschaftsarchitekt und Fluss-
bauer.  
Exkursion am Freitag, 15. Februar, 14 Uhr.  
Sehen werden wir den heimlichen Flussbewohner 
bei unserer Exkursion wohl kaum. Aber überall am 
Gewässer treffen wir auf die Spuren des größten bei 
uns heimischen Nagetiers. Wir erfahren etwas über 
seine Lebensweise und über Probleme, die der Bi-
ber uns durch seine Aktivitäten bereiten kann und 
die Möglichkeiten, damit umzugehen. Geeignet für 
Familien mit Kindern ab 10 Jahre. Leitung: Armin 
Hafner; Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäu-
de; Gebühr: 3,- €; Anmeldung bis Mittwoch, 13. Feb-
ruar beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.  
 
Filzkurs Steine umfilzen.  
Dienstag, 19. Februar, 14:30 Uhr.  
An diesem Nachmittag werden die Teilnehmer/innen 
kreativ und umfilzen Steine. Der Fantasie sind keine 
Grenzen gesetzt und es entstehen individuelle De-
koartikel, Briefbeschwerer oder auch Türstopper. 
Der Kurs ist für Jugendliche und Kinder ab 6 Jahren 
geeignet. Leitung: Daniela Kiene; Gebühr: Erwach-
sene 13,- €, Kinder 7,50 € inkl. Material; Treffpunkt: 
Haus der Natur, Seminargebäude; Anmeldung bis 
Donnerstag, 14. Februar beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.  
 
Blüten aus Filz 
Samstag, 23. Februar, 10 bis ca. 12:30 Uhr.  
Mit Wolle, Wasser und Seife stellen Erwachsene 
und Kinder ab 6 Jahren große und kleine Filzblüten 
z.B. für die Tischdekoration her. Große Blüten kön-
nen auch für Teelichte verwendet werden. Leitung: 
Inge Schmidt; Treffpunkt: Haus der Natur, Semi-
nargebäude; Gebühr: 14,- € inkl. Material; Anmel-
dung bis Freitag, 15. Februar beim Haus der Natur, 
Telefon: 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
 
 

Veranstaltungen  
 
Gebrauchtwarenbörse in Meßkirch am 29.-
30. März 2019  
 

Dieses soziale Projekt kommt der Goldösch-Schule 
in Meßkirch zu Gute und wird mit Unterstützung der 
Stadt Meßkirch und der evangelischen Freikirche 
Mennonitengemeinde Meßkirch durchgeführt.  
 

Am Freitag, den 29. März können von 15:30 – 
17:30 Uhr die Gebrauchtwaren in der Stadthalle 
Meßkirch abgegeben werden.  
Es werde funktionsfähige, gut erhaltene und gerei-
nigte Gebrauchsgegenstände angenommen.  



Erwünscht sind Haushaltsartikel, wie Geschirr, Be-
steck, Küchengeräte, Töpfe, und Haushaltstextilien, 
wie Tischdecken, Hand- und Geschirrtücher, Bett-
wäsche, sowie Spielzeug, Roller, Inliner, Sportgerä-
te, Bücher, Lampen, Bilder, Pflanzen, Taschen, Kof-
fer, CD´s, Werkzeuge, Gartengeräte, Kleinmöbel 
und vieles mehr. Autositze für Kinder müssen der 
aktuellen Sicherheitsnorm entsprechen. Übrigge-
bliebenes braucht nicht mehr abgeholt werden. Mö-
bel, Matratzen oder Großgeräte wie Herde, Kühl-
schränke, Fahrräder usw. dürfen nicht angeliefert 
werden, können aber an einer Infowand als Aus-
hang zur Abholung angeboten werden. Außerdem 
werden keine Kleider angenommen.  
 

Am Samstag, den 30. März können von 9:00 – 
11:00 Uhr in der Stadthalle die Gebrauchtwaren, 
gegen einen Eintritt von 5 Euro für Erwachsene und 
1 Euro für Kinder, mitgenommen werden.  
Die Goldösch-Schule wird Kaffee mit Kuchen anbie-
ten.  
 

 
 
 
Tanzkurs für Anfänger und Wiedereinsteiger 
 

Discofox, Jive, langsamer Walzer, Wiener Walzer 
und Foxtrott 
 

Datum:  13.03.2019 mittwochs (Kurs 1) 
15.03.2019 freitags (Kurs 2) 

Dauer:   10 Abende 
Uhrzeit:  19:30 Uhr - 21:30 Uhr 
Leitung/Anmeldung: Regina Fugel,  
Tel. 07777/939401 oder 0157/58321333 (nur per 
Whats App) 
Kosten: 60 Euro 
Ort: Turnhalle im Rosenbachsaal Bietingen 
 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! 
Der Tanzkurs findet nur statt, wenn es genug An-
meldungen gibt. 
 

Bei Bedarf wird ein weiterer Kurs angeboten. 
(Vereine, Gruppen, Brautpaare usw. ist auch mög-
lich) 

Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee 
 

EDV-Excel Kurs vom 23.-24.02.2019 
 

Vom 23.-24.02.2019 findet in der Schwäbischen 
Bauernschule ein EDV-Excel Seminar für Teilneh-
mer mit EDV-Vorkenntnissen statt. Der Kurs wird mit 
neuen Laptops und moderner Präsentationstechnik 
in unseren ansprechenden Räumen durchgeführt. 
Geschult wird in Gruppen von max. 12 Teilnehmern, 
so dass ein intensives und individuelles Arbeiten 
gewährleistet ist. Dabei geht es bei diesem Seminar 
im Wesentlichen um die Tabellenkalkulation mit 
Excel. Praktische Übungen stehen im Vordergrund. 
Da es sich um einen Aufbaukurs handelt sind EDV-
Grundkenntnisse erforderlich. 
 

Ort: Schwäbische Bauernschule, Frauenbergstr. 
15, 88339 Bad Waldsee 
Termin: Samstag-Sonntag, 23.-24.02.2019,  von 
9:00 bis 17:00 Uhr 
 

Info und Anmeldung: Schwäbische Bauernschu-
le Bad Waldsee 
Tel.: 07524/4003-0 
Mailadresse: bauernschule@lbv-bw.de 
 
 
 
 
 

Hilfe von Haus zu Haus 
 

BENÖTIGEN SIE HILFE? 
 

Immer mehr Menschen brauchen 
Hilfe. HILFE VON HAUS ZU HAUS, wir sind für Sie 
da. Wir helfen gerne älteren, kranken, bedürftigen 
und einsamen Menschen. Konkret sieht unser Hilfs-
angebot so aus: 
 

HILFE 
- bei Einkäufen und Besorgungen 
- bei hauswirtschaftlichen Tätigkeiten 
- bei der Essenszubereitung 
- bei der Wäschepflege 
- bei der Wohnungsreinigung 
- Fahrdienst und Begleitung bei Arztbesuchen 
- bei Behördengängen 
- mit Gesprächen, vorlesen etc.  
- bei Spaziergängen 
- Fahrdienste jeglicher Art 

 

Ich bin immer für Sie da und freue mich auf ein Ge-
spräch mit Ihnen 
Ihre Liselotte Wirth, Tel. 07466/1040 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Räum- und Streupflicht der  

Straßenanlieger 
 

Der Winter mit seinen kalten Gesellen Eis und 
Schnee bleibt uns noch ein Weilchen erhalten. Des-
halb möchten wir auf die bestehende Räum- und 
Streupflicht der Anlieger aufmerksam machen. 
Innerhalb der geschlossenen Ortslage ist es Aufga-
be der Straßenanlieger, die Gehwege zu räumen 
sowie bei Schnee- und Eisglätte zu bestreuen. Ist 
kein Gehweg vorhanden, so ist am Fahrbahnrand 
eine Fläche von 1,00 m Breite zu räumen und zu 
bestreuen.  
Diesen Verpflichtungen müssen die Straßenanlieger 
werktags bis 7.00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
bis 8.00 Uhr nachgekommen sein. Diese Pflicht 
endet täglich um 20.00 Uhr. Die Räum- und Streu-
pflicht wird in der Regel im Mietvertrag vom Vermie-
ter auf den Mieter abgewälzt. 
Bitte beachten Sie diese Räum- und Streupflicht. Sie 
laufen dann auch nicht Gefahr, bei eventuellen 
Schadensfällen in Haftung genommen zu werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bundeswehr-Dienstleistungszentrum 
Stetten a.k.M. 

 

Folgende Ausbildungsplätze sind zum 01.09.2019 
zu besetzen:  
 

Medizinische/r Fachangestellte/r 
(Stetten a.k.M.) 

 

Einstellungsvoraussetzung: Realschulab-
schluss oder guter Hauptschulabschluss 
 

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt eingestellt. 
Bezahlung erfolgt nach dem Tarifvertrag für Aus-
zubildende des öffentlichen Dienstes (TVAöD). 
 

Bewerbungen bitte über das  Internetportal 
www.bewerbung.bundeswehr-karriere.de 
 

oder schriftlich an: 
 

Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Stetten 
a.k.M. 
Hardtstraße 58 
Lager Heuberg 
72510 Stetten a.k.M. 

 

Ausschreibungsschluss: 15.02.2019 
 

Weitere Informationen auf folgender Homepage: 
www.bewerbung-bundeswehr-karriere.de 
 

Bundeswehr-Dienstleistungszentrum 
Stetten a.k.M. 

 

Für den Standort Stetten a.k.M.  
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt: 
 

 1 Küchenhilfskraft 
 

Für den Standort Pfullendorf  
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt: 

 1 Küchenhilfskraft in Teilzeit (19,5 
Std/Woche) 

 1 Elektrikerin/Elektriker 
 

Infos zu den  ausgeschriebenen Stellen  
erhalten Sie unter dem Bewerbungsportal 
www.bewerbung.bundeswehr-karriere.de. 
 

Bewerbungen bitte bis 22.02.2019  
 

über o.a. Bewerbungsportal oder schriftlich an  
 

Bundeswehr-Dienstleistungszentrum 
Stetten a.k.M. 
Lager Heuberg – Gebäude 170 
Hardtstraße 58 
72510 Stetten a.k.M. 
 
 
 
 



 
 

Junge Familie mit Nichtraucher Haushalt in 
Kreenheinstetten sucht  

zuverlässige und ordnungsliebende 
Haushaltshilfe. 

 

Wir brauchen Unterstützung beim Putzen, 
Saugen und gelegentlichen Bügeln. 

 

Über einen Anruf freuen wir uns!  
Tel. 07570-9518571 

 

 
 
 

Suche  
verantwortungsvolle Pflegebeteiligung 

für Pony Opa im Ruhestand. 
 

Für Spaziergänge, Pflege oder Bodenar-
beit. 

 

Nähere Infos unter 0162/9129316 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 

 


